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Pfingsten in Goslar vom 18. -20. Mai

„VIELFALT STATT EINFALT“

Stadtplan: Goslarer Altstadt

Becker & Partner
Rechtsanwälte und Notar
Markt 5, 38640 Goslar
Telefon: +49 5321/3420-0
E-Mail: info@anwalt.gs 
Web: www.anwalt.gs

Hof-Kaufhaus-Hof-Café-Hof-Hilfe-Hof-Kultur
Okerstr. 32 Goslar, 05321/3450-163
www.goslarsche-hoefe.de
Mo-Fr.: 9.00-18.00, Sa.: 9.00-14.00

Veranstalter:
Pfarramt für Tourismus
in der Ev.-luth. Propstei Goslar
ralph.beims@lk-bs.de
Fon 05321 22922

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
www.kirchengemeindeverband-goslar.de
www.katholische-kirche-nordharz.de

Böttcher
Hokenstraße 5 · 38640 Goslar
Fon 05321 23028
goslar@boettcher-wilde.de
www.boettcher-wilde.de

Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig
Dietrich-Bonhoeff er-Straße 1
38300 Wolfenbüttel 
www.landeskirche-braunschweig.de

Besuchen Sie die Him-
melsleiter im Nordturm 
der Marktkirche. Halten 
Sie einen Moment inne 
und genießen Sie den 
traumhaften Ausblick 
über Goslar in 50 Metern 
Höhe. 
Turm täglich geöff net von 
11 – 17 Uhr.

„Pfi ngsten in Goslar“ wird unterstützt von:

Pfingstmontag 20. Mai 2024  

11:00 Uhr OpenAirGottesdienst
Ökumenischer Pfi ngstgottesdienst 

 Auf dem „Domplatz“, Kaiserpfalzparkplatz Nord
 Pfarrer:innen der Stadt, Landeskirchenmusikdirektor 
 Gerald de Vries, Posaunenchor)

Anschließend: Bunter Pfi ngstimbiss

TIPP



  Pfingstgottesdienste mit Diamantener Konfirmation
10:00 Uhr in der Marktkirche
10:00 Uhr in der Frankenberger Kirche
10:00 Uhr in der St. Stephani Kirche

Pfi ngstgottesdienste
10:00 Uhr in der Neuwerkkirche
11:00 Uhr in der St. Jakobi-Kirche

15:30 Uhr Pilgern auf dem 
 Harzer Klosterwanderweg
 Start: In der Neuwerkkirche
 Ziel: Kloster Grauhof 

18:00 Uhr Ökumenisch-musikalische Pfi ngstvesper
 in St. Georg  in Grauhof

(Mitfahrmöglichkeit: 17:30 Uhr Abfahrt an der Marktkirche)

19:00 Uhr Pfi ngst-Biergarten (bei gutem Wetter!)

 unmittelbar vor der Klosterkirche 
St. Georg in Grauhof

Pfingstsamstag 18. Mai 2024

Erwachsene 15 Euro - Kinder frei -
Kartenvorverkauf: Tourist-Information, Goslar, Markt 1
im historischen Rathaus am Marktplatz

18:00 Uhr Eröff nungsveranstaltung 
 in der Marktkirche

19:30 Uhr Neuwerkkirche und Frankenberger Kirche

21:00 Uhr St. Stephani Kirche und Frankenberger Kirche

22:00 Uhr Neuwerkkirche und St. Stephani Kirche

23:00 Uhr Schlussveranstaltung
 in der St.-Jakobi-Kirche

18:00 Uhr
Die vielfach ausgezeichneten und international erfahrenen Bläser Mathias 
Grabisch, Jürgen Hahn und Sören Fischer bringen im Jahr, in dem die Tuba zum 
Instrument des Jahres erkoren wurde, kammermusikalischen Jazz, Gospel und 
Choral-Bearbeitungen im modernen und traditionellen Stil zu Gehör.

„Special Little Big Band“     
Von Bassposaune zum Flügelhorn

Marktkirche

19:30 Uhr & 21:00
Der Musiker Hünkar Savaş stammt aus der ostanatolischen Stadt Diyarbakir in 
der Türkei. Durch die kunstvolle Beherrschung seiner Bağlama, einer anatoli-
schen Langhalslaute, lässt er Geschichten, Düfte und Klänge der vielfältigen 
Kulturen und Religionen seiner Heimatregion erwachen.

„Türkische Inspiration“    
Bağlama & Instrumente aus der Saz-Familie

Frankenberger Kirche

„Die Welt des Akkordeons“
Von Bach bis Piazzolla

St.-Jakobi-Kirche

19:30 & 22:00 Uhr
Die Sänger:innen des Goslarer Ensembles „OPERA“ um ihre Leiterin 
Anette Zell sind seit über 30 Jahren musikalisch unterwegs und 
bringen inspirierend und humorvoll Geistliches und Weltliches zum 
Klingen - und zueinander.

„OPERA“
Facetten des A cappella Gesangs

21:00 & 22:00 Uhr
Die Gruppe Hamburger Musiker hat sich der Musik der zwanziger Jahre, 
besonders der Musik von Django Reinhardt, verschrieben. Sie nehmen 
das Publikum mit auf eine Reise zu den Anfängen der Jazzmusik in das 
Paris der 20er-Jahre und dem Quintett du Hotclub de France. 

„Djangonauten“    
Akustische Swing-Musik

St. Stephani Kirche

Kloster GrauhofTreutmannorgel

Pfingstsonntag 19. Mai 2024

Neuwerkkirche

23:00 Uhr
Seit dem Wintersemester 2020 studiert Eva Debbeler an der Hochschule 
für Musik Detmold Lehramt Musik mit dem Hauptfach Akkordeon. Die für 
ihre musikalische Leistung mehrfach ausgezeichnete Musikerin lässt ihr 
Instrument in seiner ganzen stilistischen Bandbreite erklingen und zeigt, 
dass Akkordeon nicht nur folkloristisch geprägt sein muss.


